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Anpassung 
Gewinnverwendungs-
vorschlag 

Virtuelle Hauptversammlung der SAP SE 
am 5. Mai 2026 

 

Der in der Einladung zur Hauptversammlung 2026 veröffentlichte Vorschlag von Vorstand und 
Aufsichtsrat zur Verwendung des Bilanzgewinns aus dem Geschäftsjahr 2025 basierte auf dem zum 31. 
Dezember 2025 dividendenberechtigten Grundkapital in Höhe von EUR 1.167.559.048,00, eingeteilt in 
1.167.559.048 Stückaktien. 

Aufgrund der Verwendung eigener Aktien im Rahmen von Mitarbeiterbeteiligungsprogrammen sowie 
der Durchführung von Aktienrückkäufen seit dem Beginn des Jahres 2026 hat sich das 
dividendenberechtigte Grundkapital zum Schluss des Börsenhandels am 24. April 2026 auf 
EUR 1.153.182.086,00, eingeteilt in 1.153.182.086 Stückaktien, verringert. Die Anzahl der 
dividendenberechtigten Aktien wird bis zur Hauptversammlung der SAP SE am 5. Mai 2026 
unverändert bleiben. 

Um dieser Veränderung Rechnung zu tragen, haben Vorstand und Aufsichtsrat ihren 
Beschlussvorschlag an die Hauptversammlung zur Gewinnverwendung in Bezug auf die 
Dividendensumme und den auf neue Rechnung vorzutragenden Betrag angepasst, während 
unverändert eine Ausschüttung von EUR 2,50 je dividendenberechtigter Stückaktie vorgesehen ist. 

 

Der angepasste Beschlussvorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat lautet wie folgt: 

Der im Jahresabschluss ausgewiesene Bilanzgewinn aus dem Geschäftsjahr 2025 in Höhe von EUR 
12.727.332.174,77 wird wie folgt verwendet:  

 

Ausschüttung einer Dividende von EUR 2,50 je  
dividendenberechtigter Stückaktie = EUR 2.882.955.215,00 

 

Einstellung in andere Gewinnrücklagen = EUR 3.950.000.000,00 

 

und Vortrag des Restbetrags auf neue Rechnung = EUR 5.894.376.959,77 

 

 


